
Polizeigeschichte greifbar erleben!

Das Stuttgarter Polizeimuseum: Polizeigeschichte greifbar erleben!

UM DIESE VISION ZU VERWIRKLICHEN,

BRAUCHEN WIR SIE!

DAS STUTTGARTER POLIZEIMUSEUM

• hat seine zukünftigen Ausstellungsräume im Untergeschoss des Gebäudes B des Polizeipräsidiums Stuttgart 

auf einer Fläche von ca. 220 m²

• soll das Verständnis für die gesellschaftspolitische Aufgabe der Polizei und die Verbundenheit der Bürger 

mit ihrer Polizei fördern

• soll zum Dialog über die Vergangenheit anregen und eine Brücke des Verständnisses zur Gegenwart bauen

• wird interessante und bislang unbekannte Begegnungen mit der Stuttgarter Polizeigeschichte ermöglichen

• wird sowohl für Polizeibedienstete als auch für die Öffentlichkeit zugänglich sein

• wird Themen in der Ausstellung ansprechen, die für die staatsbürgerliche Bildung wichtig sind und zur Ent-

wicklung und Stärkung eines demokratischen Bewusstseins beitragen

• befindet sich in landeseigener Trägerschaft (Polizeipräsidium Stuttgart) und wird vom Polizeihistorischen 

Verein Stuttgart e.V. ehrenamtlich geplant, errichtet und betrieben

• hat bereits 35.000 EUR in die Ausstellungsflächen investiert und benötigt in etwa noch einmal den gleichen 

Betrag um alle Ziele professionell und ansprechend realisieren zu können

Telefon: 0711/ 8990-5401

Fax: 0711/ 8990-5409

E-Mail: spende@polizeihistorischer-verein-

stuttgart.de

www.polizeihistorischer-verein-stuttgart.de

Hahnemannstraße 1

70191 Stuttgart

Baden-Württembergische Bank

Konto-Nr.: 261 10 40

Bankleitzahl: 600 501 01

Polizeihistorischer Verein Stuttgart e.V.

Polizeigeschichte greifbar erleben!

„Eine Geldspende für das 

 Stuttgarter Polizeimuseum“

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,

Ein Stuttgarter Polizeimuseum wird Wirklichkeit. Seit nunmehr drei Jahren arbeiten die Verantwortlichen des Poli-

zeihistorischen Vereins an der Umsetzung dieser Vision. Hunderte von ehrenamtlichen Stunden wurden bislang in 

das ehrgeizige Projekt investiert. Unzählige Klinken wurden geputzt, Unternehmer gefunden, die  zum Selbstkosten-

preis ihre Produkte zur Verfügung stellen, Grafiker und Architekten, die fast umsonst die  über 200 Quadratmeter 

Ausstellungsfläche gestalten.

Die handwerkliche Umsetzung der einzelnen Ausstellungsbereiche wird ausschließlich ehrenamtlich von ehemaligen 

Kollegen des Polizeipräsidiums Stuttgart erledigt. Das Zusammentragen von historischem Text- und Bildmaterial, 

die Auswertung von alten Akten, das Sammeln und aufbereiten von Ausstellungsexponaten, die Zusammenarbeit mit 

Archiven und Wissenschaftlern der Stuttgarter Museen benötigt immens viel Zeit.

Unser Ziel ist ja nicht nur Exponate mit Polizeibezug auszustellen, sondern polizeiliche Arbeit in Stuttgart  im Kon-

text der politischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingungen aufzuzeigen. Und dies mit einem grafischen Kon-

zept, das nur Profis gestalten können.

Mit den bislang zur Verfügung stehenden Geldern, ca. 35 000 Euro, werden wir bis Anfang nächsten Jahres die  

Hälfte der Ausstellung fertigstellen können: Eine  Polizeiwache der 60er Jahre, den Prolograum mit der Darstellung 

polizeilicher Arbeitsfelder, die Waffenausstellung mit Originalpolizeiwaffen von 1870 bis heute, die Stuttgarter Poli-

zei im Nationalsozialismus und die Organisationsgeschichte der Stuttgarter Polizei mit den dazugehörenden Uni-

formteilen.

Liebe Freunde, für den zweiten Teil müssen wir den gleichen Betrag aufwenden, um den hohen Ausstellungsstandard 

finanzieren zu können. Die Darstellung herausragender Kriminalfälle, die Entwicklung des Großstadtverkehrs und 

seine Bewältigung durch die Polizei, der Aufbau eines Erkennungsdienstes bis hin zur DNA-Datei, die Stuttgarter 

Polizei und die Einsatzbedingungen in Stammheim,sowie der Kampf gegen die RAF, um nur einige Beispiele zu 

nennen, erfordern eine nochmalige  finanzielle Kraftanstrengung. Wir sind deshalb dringend auf Spenden angewie-

sen.

Den hohen Ausstellungsstandard schaffen wir nur durch Spenden von Ihnen. Selbstver-

ständlich bekommen Sie für jeden Betrag ab 50 Euro eine Spendenbescheinigung zur 

Vorlage beim Finanzamt. 

Großspender ab 500 Euro verewigen wir gerne auf einer Spendentafel  im Museum. 

Für Ihre Unterstützung herzlichen Dank!

Michael Kühner

1. Vorsitzender
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Polizeihistorischer Verein Stuttgart e.V.

EINZUGSERMÄCHTIGUNG

Ja, ich möchte helfen und unterstütze den PHV Polizeihistorischen Verein Stuttgart e.V. mit einer  

Geldspende. (Zutreffendes bitte ankreuzen T)

* Ich spende 50 Euro. * Ich spende _______________ Euro.

* Ich spende 10 x 5 Euro. * Ich spende 5 x 10 Euro

Bitte buchen Sie den Betrag von meinem Konto ab:

Bankinstitut:____________________________________________________________________

Kontonummer:_________________________ Bankleitzahl:__________________________

Name, Vorname:_________________________________________________________________

Datum, Unterschrift:______________________________________________________________


